
Biologie – Tierische und Pflanzliche Zelle 

Einleitung 

In der Biologie unterscheidet man zwischen tierischen und pflanzlichen Zellen, die grundlegenden 
Bausteinen des Lebens. Beide Zelltypen haben zahlreiche Gemeinsamkeiten, besitzen jedoch 
charakteristische Unterschiede, die auf ihre jeweilige Funktion und Umgebung zurückzuführen 
sind. Pflanzliche Zellen besitzen beispielsweise Chloroplasten für die Photosynthese und eine 
Zellwand, während tierische Zellen diese Organellen nicht aufweisen. Die Untersuchung dieser 
Zellen gibt wertvolle Einblicke in ihre Funktionen und ihre Rolle in der Evolution. 

Die 10 wichtigsten Facts 

1. Zellen sind die kleinsten lebenden Einheiten aller Organismen. 
2. Pflanzliche Zellen haben eine Zellwand, die tierischen Zellen fehlt. 
3. Chloroplasten ermöglichen in Pflanzenzellen die Photosynthese. 
4. Mitochondrien sind die „Kraftwerke“ beider Zelltypen und produzieren ATP. 
5. Zellkerne steuern Zellprozesse und enthalten die DNA. 
6. Ribosomen synthetisieren Proteine in beiden Zelltypen. 
7. Vakuolen in Pflanzenzellen speichern Wasser und Nährstoffe, sind bei Tieren kleiner. 
8. Das Cytoskelett stabilisiert die Zellstruktur und ermöglicht Bewegung. 
9. Endoplasmatisches Retikulum (ER) produziert Proteine und Lipide. 
10. Golgi-Apparat modifiziert und versendet Proteine in beiden Zelltypen. 

Multiple-Choice-Fragen 

1. Welches Organell steuert die Zellaktivität? A) Mitochondrium 
B) Ribosom 
C) Zellkern 
D) Chloroplast 

2. Welches Organell fehlt in tierischen Zellen? A) Ribosom 
B) Zellkern 
C) Mitochondrium 
D) Chloroplast 

3. Was enthält die genetische Information der Zelle? A) Ribosomen 
B) Zellkern 
C) Chloroplasten 
D) Mitochondrien 

4. Welche Zellen besitzen eine Zellwand? A) Tierzellen 
B) Pflanzenzellen 
C) Keine Zellen 
D) Beide Zelltypen 

5. Welche Organelle produzieren ATP? A) Chloroplasten 
B) Zellkerne 
C) Mitochondrien 
D) Golgi-Apparat 
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6. Wo findet die Proteinsynthese statt? A) Zellkern 
B) Ribosomen 
C) Mitochondrien 
D) Golgi-Apparat 

7. Welche Zellen haben Chloroplasten? A) Tierzellen 
B) Pflanzenzellen 
C) Beide 
D) Keine 

8. Wofür ist das glatte ER zuständig? A) ATP-Produktion 
B) Fettsäuresynthese 
C) Zellteilung 
D) Proteinsynthese 

9. Welche Substanz speichert pflanzliche Zellen? A) Glykogen 
B) Lipide 
C) Stärke 
D) Glukose 

10. Was umgibt die Zellmembran? A) Zellwand 
B) Cytoplasma 
C) Vakuole 
D) Chloroplast 

Lösungen 

1. C 
2. D 
3. B 
4. B 
5. C 
6. B 
7. B 
8. B 
9. C 
10. A 

Weiterführende Aufgaben 

• Beschreibe den Weg eines Proteins von der Synthese bis zur Freisetzung aus der Zelle. 
• Vergleiche die Energiegewinnung in Mitochondrien und Chloroplasten. 
• Erläutere den Prozess der Apoptose und ihre Bedeutung. 
• Erkläre, wie der Golgi-Apparat Proteine modifiziert. 
• Untersuche die Rolle von Lysosomen in der Zellreinigung. 
• Zeichne den Aufbau einer tierischen und pflanzlichen Zelle. 
• Diskutiere die Evolution der eukaryotischen Zelle nach der Endosymbiontentheorie. 
• Beschreibe die Funktion der Plasmodesmata in Pflanzenzellen. 
• Erstelle eine Tabelle zu Gemeinsamkeiten und Unterschieden zwischen Prokaryoten und 

Eukaryoten. 
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• Erkläre die Bedeutung des Cytoskeletts bei Zellbewegungen. 
Zusammengefasstes Wissen 

Tierische und pflanzliche Zellen sind die fundamentalen Bausteine aller Lebewesen, wobei sie 
sowohl Gemeinsamkeiten als auch wesentliche Unterschiede aufweisen. Beide Zelltypen sind 
eukaryotisch und besitzen Zellorganellen wie Zellkerne, Mitochondrien und Ribosomen, die für 
grundlegende Funktionen wie Energiegewinnung, Proteinbiosynthese und Zellsteuerung 
verantwortlich sind. Pflanzliche Zellen heben sich durch das Vorhandensein einer Zellwand und 
Chloroplasten ab, die für die Photosynthese entscheidend sind. Diese Organelle ermöglichen es 
Pflanzen, Lichtenergie in chemische Energie umzuwandeln. Zusätzlich speichern Pflanzenzellen 
Wasser und Nährstoffe in großen Vakuolen, die zur Stabilität und Speicherung dienen. Tierische 
Zellen hingegen verfügen nicht über Chloroplasten oder Zellwände und zeigen eine höhere 
Spezialisierung in der Zellteilung und bei der Energiegewinnung durch Mitochondrien. 

Die Zellmembran ist in beiden Zelltypen von zentraler Bedeutung, da sie den Stoffaustausch mit der 
Umgebung kontrolliert und die Zelle vor äußeren Einflüssen schützt. Lysosomen in tierischen 
Zellen und spezielle Strukturen wie Plasmodesmata in pflanzlichen Zellen verdeutlichen die 
Anpassung der Zellen an ihre spezifischen Funktionen. Die Erforschung dieser Zellstrukturen gibt 
Einblick in die evolutionäre Entwicklung und die unterschiedlichen Lebensweisen von Pflanzen 
und Tieren. Die Cytologie zeigt, dass trotz der offensichtlichen Unterschiede die Grundstruktur und 
viele biologische Prozesse in allen Zelltypen universell sind. 

Hinweise zum Service-Angebot der Lernzuflucht 

Die Lernzuflucht Hagen bietet Nachhilfe für Biologie und unterstützt Schüler bei der Vorbereitung 
auf Prüfungen. Das Angebot umfasst individuelle Betreuung und Lernhilfen, die auf die Bedürfnisse 
jedes Schülers zugeschnitten sind. Im Bereich der Zellbiologie erhalten die Lernenden fundierte 
Erklärungen zu den komplexen Themen wie Zellaufbau und -funktion, Zellteilung und 
Zellorganellen. Testvorbereitungen, Übungsmaterialien und persönliche Betreuung helfen, das 
Verständnis für Biologie zu vertiefen und sich erfolgreich auf Prüfungen vorzubereiten. 
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